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BAD KÖTZTING. Der Bayernligist 1. FC
Bad Kötzting hat am Ostermontag die
Partie beim Spitzenreiter FCMemmin-
gen mit 0:3 (0:2)verloren. Am Ende fiel
das Ergebnis zu hoch aus, denn die auf
schwachem Niveau stehende Partie
roch an den Torchancen gemessen
eher nach einem 0:0. Dennoch unter-
strich der Tabellenführer aus dem All-
gäu seinen derzeitigen Lauf. Mit einer
einzigen Tormöglichkeit legten die
Gastgeber bis zur Pause gleich zwei
Treffer vor. Die Führung von Maxi
Knuth (23.) baute FCK-Kicker Matthi-
as Grafmit einemEigentor zweiMinu-
ten vor der Halbzeit auf 2:0 aus. Die
Entscheidung besorgte Rehmper abge-
fälschtem Kopfball fünf Minuten vor
Spielende.

Hans Kuchler musste vor dem Spiel
in der Arena in Memmingen kurzfris-
tig seine Mannschaft umstellen. Tho-
mas Ertlmusste beimAufwärmen pas-
sen, für ihn rückteMorina ins Team.

Souveräner Spitzenreiter gegen ab-
geschlagenes Tabellenschlusslicht –
von der Papierform her sollte dies eine
klare Angelegenheit für die Allgäuer
werden. Der FC Memmingen hatte
auch gleich die erste Möglichkeit des
Spiels. Torjäger Candy Decker köpfte
nach vier Minuten am langen Pfosten
vorbei. Danach waren die Bayerwäld-
ler voll auf der Höhe, bestimmten die
Partie. Seiderer bediente Benedikt
Schmid, der scheiterte jedoch am
FCM-SchlussmannKarl Kögel (7.).

Die nächste Möglichkeit gehörte
wieder der Kuchler-Elf. Oslislo flanke,
Kotab legte per Kopf auf Schmid, doch
wieder war Kögel einen Schritt schnel-
ler als der Ex-Jahnler (18.). Die Badstäd-
ter waren amDrücker gegen zu sorglo-

se Memminger. Pfohmann grätschte
im letzten Moment Morina die Kugel
vom Fuß (22.). Beim schnellen Gegen-
zug folgte die kalte Dusche. Rucht leg-
te quer aufMaxi Knuth und der schoss
unhaltbar ins lange Eck (23.).

Der Spitzenreiter hatte eiskalt zuge-
schlagen und war jetzt im Spiel. Den-
noch hatten die Bayerwäldler die Rie-
senmöglichkeit zum Ausgleich. Im
Überzahlspiel drei gegen eins verstol-
perte Schmid den Ball und die große
Chance zum 1:1 (25.). Die Partie da-
nach ausgeglichen, beide Seiten hatten
kaumTormöglichkeiten. Das Glück ei-
nes Spitzenreiters ermöglichte dem FC
Memmingen drei Minuten vor der
Pause praktisch aus dem nichts die
2:0-Führung. Böck brachte eine Flanke
in den Fünfmeterraum der Rotblauen
und Matthias Graf lenkte die Kugel
per Kopf ins eigeneNetz (42.).

Nach der Pause verwaltete der Ta-
bellenführer das Ergebnis und die Rot-
blauen machten nach gut zehn Minu-
ten wieder Druck, drängten mit aller
Macht auf eine Resultatsverbesserung.
Jan Velkoborsky scheiterte mit seinem
Schuss aus 16 Metern an Kögel (60.).
Dann war Schluss für den Bad Kötz-
tinger Abwehrchef, er musste mit ei-
ner Wadenverletzung vom Feld. Für
ihn kam nach langer Verletzungspau-
se Florian Frisch.

Mit fortschreitender Spieldauer ga-
ben sich die Badstädter geschlagen, ge-
gen die robusteMemminger Defensive
fehlte einfach die Durchschlagskraft.
Treffer Nummer drei war wieder ty-
pisch für die Kuchler-Elf – Rehm köpf-
te eine Freistoßflanke in Richtung
Keeper Bergmann und Zacher gab
dem Ball die entscheidende Richtungs-
änderung (85.). Die letzten beiden
Möglichkeiten für die Rotblauen hatte
der eingewechselte Schröder. Zu-
nächst lenkte er eine Hereingabe von
Kotab um Zentimeter am Tor vorbei
(88.), danach verfehlte ein abgefälsch-
ter Freistoß haarscharf das Tor von
Karl Kögel (90.). (cuk)

Erst auf Augenhöhe, dann 0:3 verloren
BAYERNLIGA Bad Kötztings Ab-
wehrchef Jan Velkoborsky
musste inMemmingen ver-
letzt runter, Thomas Ertl
konnte gar nicht auflaufen.

Torhüter Bergmann bedient – drei Mal holte er den Ball aus dem Netz.

HANS KUCHLER (1. FC BAD KÖTZTING):
„Das war 80 Minuten lang ein typi-
sches 0:0-Spiel. Kaum Torchancen auf
beiden Seiten. Wir waren nicht in der
Lage, beim schwächelnden Spitzenrei-
ter zu überraschen, es wäre möglich
gewesen. Memmingen hat einen un-
glaublichen Lauf, auch in diesem Spiel
hat der erste Torschuss gesessen. Das
Eigentor hat uns das Genick gebro-
chen, die Partie war gelaufen. Bis da-
hin waren wir mehr als ebenbürtig,
haben unsere Möglichkeiten kläglich
vergeben. Ich gratuliere dem FC Mem-
mingen zur Meisterschaft und zum
Aufstieg in die Regionalliga.“

ESAD KAHRIC (FC MEMMINGEN): „Gra-
tulation anmeineMannschaft zum er-
hofften Sieg. Es war ein Arbeitssieg
nach dem zweiten Spiel innerhalb von
48 Stunden. Wir haben den Bad Kötz-
tingern einige Möglichkeiten ge-
schenkt und haben Glück gehabt, dass
diese nicht ausgenutzt wurden. Unser
Spiel nach vorne war nicht gut. Mit
den Toren bis zur Halbzeit hatten wir
Glück, aber das braucht man im Fuß-
ball. Nach der Pause wurde unser Spiel
besser und am Ende glaube ich, dass
unser Sieg verdient war. Wir sind jetzt
elf Spiele in Folge unbesiegt, das ist ei-
ne großartige Serie.“ (cuk)

Überraschungwarmöglich
TRAINERSTIMMENMemminger Coach spricht von Arbeitssieg

RÄNKAM. Nach der Derby-Niederlage
gegen den FC Furth im Wald wurden
dem FC Ränkam am Ostermontag im
Heimspiel gegen den Tabellenzweiten
SV Kulmain nur geringe Chancen ein-
geräumt. Als die Ränkamer Fans nach
80 Minuten mit vielen guten Möglich-
keiten der Gäste mit einem Remis
hoch zufrieden gewesen wären, legten
die Hausherren einen starken Schluss-
spurt hin und schickten Kulmain mit
einer 0:2-Niederlage auf die Heimreise.

Wichtiger Dreier zum Klassenerhalt

Zum einen sicherte sich der FC drei
wichtige Punkte im Kampf um den
Klassenerhalt, zum anderen leisteten
sie dem ASV Cham Schützenhilfe im
Kampf um die Vizemeisterschaft.
Schlüssel zum Erfolgs war, dass Daniel
Rötzer SV-Kapitän Griener abgemeldet

hat. Außerdem überzeugten die Haus-
herren diesmal mit Kampfkraft und
waren gegenüber dem Derby gegen
den FC Furth auch in der Offensive
wesentlich effektiver. Erstaunlich gut
steckten sie das Fehlen von Dominik
Hirn und ChristianMühlbauer weg.

Die ersten 15 Minuten hatte sich
wenig getan in Ränkam. Doch dann
deutete Griener seine Gefährlichkeit
an. Der Kulmainer zielte knapp vor-
bei. Zwei Minuten später meldete sich
auch der FC Ränkam. Ein Freistoß von
Vogl wurde zur Ecke abgewehrt und
den folgenden Eckball köpfte Kreitin-
ger auf den Keeper. Einen Freistoß von
Sebald (22.) klärte Torhüter Eiban re-
aktionsschnell mit dem Fuß, auf der
Gegenseite hatte SV-Torsteher Stroess-
ner bei einem Schuss von Walberer
aufgepasst (25.). In der 29.Minute klär-

te Ränkams Keeper gegen den durch-
gebrochenen Mühlhofer. Die Führung
der Gäste schien fällig, als Mühlhofer
Torhüter Eiban schon überlaufen hat-
te (31.), Straka klärte gerade noch zur
Ecke. Eine Minute danach ging Mühl-
hofers Kopfball knapp daneben.

In der 84. Minute traf Vogl zum 1:0

Die erste Chance nach der Pause hatte
erneut der SV Kulmain, doch Dumler
zielte aus guter Position drüber. Beina-
he wäre Straka (55.) ein Eigentor pas-
siert, als Eiban einen Freistoß von Bau-
er an den Oberschenkel des Ränka-
mers faustete. Gleich darauf folgte die
bis dahin beste Chance für die Gastge-
ber – Walberer legte für Vogl auf, der
traf nur das Außennetz. In der 60. Mi-
nute verweigerte der souverän leiten-
de Schiri Ehrnsperger einem Treffer

der Gäste die Anerkennung. Sein As-
sistent hatte das vorausgegangene
Foul gut gesehen. Noch in der gleichen
Minute zielte Materne knapp drüber.
Mit den Fingerspitzen konnte Eiban
einen Freistoß von Sebald (66.) über
die Querlatte lenken und auch in der
71. Minute ließ er sich vom gleichen
Schützen nicht überlisten.

Der SV Kulmain setzte alles auf ei-
ne Karte – der FC Ränkam schlug zu.
In der 84. Minute leitete der einge-
wechselte Singer bei einem Zwei-
kampf den Ball weiter zu Vogl und der
traf aus spitzem Winkel zum1:0. Zwei
Minuten später hätte Noe alles klar
machen können, alleine vor Keeper
Stroessner, traf er den Pfosten. In der
92. Minute fiel schließlich das 2:0 –
Vogl schickte Markus Kiefl und der
traf frei vor Keeper Stroessner. (fdi)

Ränkamer Schützenhilfe für denASVCham
BOLOBERPFALZMit dem 2:0 gegen den Tabellenzweiten Kulmain half die Reitmeier-Elf nicht nur sich selbst weiter

Gegen den FC Furth i. Wald fiel Kapitän Eiban mit den Seinen unglücklich auf die Nase – gegen den SV Kulmain stand der FC Ränkam wieder auf. Fotos; Brüssel

HOHENWARTH. Am Karsamstag starte-
ten die beiden MSC-Youngster Micha-
el Pfeiffer und Patrick Glonner bei der
achten Auflage der ADAC-Osterrallye
in Tiefenbach bei Passau. Viele Fans
begleiteten die beiden bei ihrer Premi-
ere. Sechs Wertungsprüfungen muss-
ten sie mit ihrem VW Golf 2 bewälti-
gen. Trotz des perfekten Wetters be-
gannen Pfeiffer/Glonner vorsichtig.
Schneller als erwartet fand der Fahrer
einen guten Rhythmus. Entsprechend
positiv ging das erste Rennen der bei-
den „Anfänger“ aus. Sie schafften Platz
26 in ihrer Klasse und den 64. Gesamt-
rang bei 102 Startern. (kha)

Zufrieden
mit Auftakt
MOTORSPORTDie Hohenwar-
ther Rallyefahrer Pfeif-
fer/Glonner legten eine be-
achtliche Premiere hin.
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FUSSBALL IN NIEDERBAYERN

A-JUNIOREN KREISLIGA OBERER WALD

Gotteszell/Ruhmannsf. – Frauenau 1:7
Osser/Hoher Bogen – Viechtach/Prackenbach 0:1
Bayerwald – Geiersthal 4:0
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSV Regen 9 9 0 0 78:11 27
2. JFG Bayerwald (M) 10 9 0 1 51:17 27
3. Viechtach/Prackenbach 10 8 0 2 44:26 24
4. Osser/Hoher Bogen 10 5 1 4 27:25 16
5. TSV Frauenau 10 4 1 5 31:28 13
6. Arrach/Ottenzell (N) 9 3 2 4 21:32 11
7. SV Hohenau (N) 9 3 0 6 28:38 9
8. SV Geiersthal (N) 9 1 1 7 17:29 4
9. Gotteszell/Ruhmannsf. 9 1 1 7 16:58 4

10. SV Neudorf 9 1 0 8 11:60 3
11. SC Zwiesel 0 0 0 0 0: 0 0
Die SG Untermitterdorf-Schöfweg hat seine Mannschaft
zurückgezogen. Der jeweilige Gegner hat spielfrei.

BAD KÖTZTING. Das 0:0 gegen die DJK
SG Schönbrunn am Lusen ist für den
1. FC Bad Kötzting II deutlich zu we-
nig gewesen. Wer 80 Prozent Ballbe-
sitz hat und keine echte Chance zu-
lässt, der muss von zwei verlorenen
Punkten sprechen. Vor allem hätten
die Rotblauen mit einem Heimsieg
den Sprung auf Platz eins geschafft,
denn Spitzenreiter FC Tittling patzte
beim 1:1 gegen den SVHutthurm II.

Die Gäste beschränkten sich auf
dem tiefen Boden am Roten Steg nur
aufs Zerstören der Aktionen der Bay-
ernliga-Reserve. Zwei Schüsse aus der
Distanz, mehr gab es vor der Pause
nicht. Bis zum Strafraum gut kombi-
niert, dann mit dem Latein am Ende,
so die Zusammenfassung des FC-Trai-
ners. Die beste Aktion war eine Kom-
bination über Aschenbrenner, Frisch
und Schröder, doch der Ball wurde in
letzter Sekunde geklärt.

Nach der Pause wollten die Rot-
blauen die Entscheidung erzwingen,
doch es fehlte die Zielstrebigkeit. Ein-
zig Florian Frisch, der nach seiner
schweren Knöchelverletzung Spiel-
praxis in der Zweiten gesammelt hat,
sorgte 15 Minuten vor dem Ende für
Gefahr, aber sein Schuss war nicht
platziert genug. In der dritten Minute
der Nachspielzeit legte Träger auf den
Ex-Miltacher Hofmann ab, der schoss
völlig frei aus zwölfMetern drüber.

Profitiert von der Nullnummer hat
der SV Perlesreut, der mit einem Sieg
gegenWildenranna nach Punktenmit
den Badstädtern gleichgezogen ist. Die
spielen nun am Samstag (15 Uhr) beim
SVWildenranna. (kmm)

0:0 zuwenig
für BadK II
KREISLIGA BAYERWALDGegen
Schönbrunn zwei Punkte
verloren imKampf um die
Tabellenspitze.


